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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
 

Schwerin Datum:        2009-02-24 
 
 Dezernat/ Amt: III / Amt für Jugend, 

Schule, Sport und Freizeit
 Bearbeiter: Frau Gebert 
 Telefon: 545 - 2162 
Beschlussvorlage    
Drucksache Nr.    
  öffentlich  

02488/2009    

Beratung und Beschlussfassung 
Dezernentenberatung 
Jugendhilfeausschuss 

Betreff 
Zuschuss des öffentlichen Trägers der Jugendhilfe der Landeshauptstadt Schwerin zur 
Finanzierung eines Xenos-Projektes der Camino-Werkstatt gGmbH 

Beschlussvorschlag 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt eine kommunale Beteiligung am Xenos-Projekt der 
Camino-Werkstatt gGmbH in Höhe von 6000,00 €. 
Die Bewilligung der Mittel erfolgt nach Beschluss unter Haushaltsvorbehalt. Die Auszahlung 
des Zuschusses wird unmittelbar nach Rechtskraft der Haushaltssatzung 2009 
entsprechend des Mittelbedarfs veranlasst. 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem 
  
In Umsetzung der Beschlussfassung der Stadtvertretung zur Bildung von 
Trägerverbünden 2005 wurde durch den Jugendhilfeausschuss und die AG 
Steuerung der Jugendhilfe die modellhafte  Erprobung dieser neuen Arbeitsweise im 
Planungsbezirk II beschlossen. 
Durch das Landesjugendamt wurden Projektgelder zur Verfügung gestellt, die auch 
eine wissenschaftliche Begleitung durch die Camino - Werkstatt (Frau Katja 
Stephan) ermöglichten. Auf der Grundlage  der guten Kooperation zwischen der 
Camino und dem Amt für Jugend der Landeshauptstadt Schwerin  und in Absprache 
zwischen Beiden beantragte Camino im Rahmen des Xenos -  Integration und 
Vielfalt - Programms  Fördermittel zur Weiterentwicklung der Kinder- und 
Jugendarbeit in Schwerin und Parchim.  Dieser Antrag wurde positiv beschieden, so 
dass 2009 - 2011 jährlich zusätzlich 30.000,00 € an Bundesmitteln für die 
Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendarbeit zur Verfügung stehen. Der 
Eigenanteil der Stadt Schwerin ist für die Laufzeit von drei Jahren wie folgt 
gestaffelt: 
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2009   -  6.000,00 € 
2010  - 3.500,00 € 
2011 - 3.500,00 € 
Das Xenos - Projekt wurde durch Frau Stephan im Jugendhilfeausschuss im Monat 
Januar vorgestellt.  Es umfasst folgende Schwerpunkte: 

- Vernetzungsstrukturen festigen 
- Selbstorganisation und Beteiligung fördern 
- Bildungsbenachteiligte fördern 
- Seminare mit Jugendlichen zur Weiterbildung initiieren 
- Fortbildungsseminare für Mitarbeiter organisieren 
- Zusammenarbeit von Jugendhilfe und Wirtschaft fördern 

In Umsetzung dieser Schwerpunkte wurden unter anderem folgende Arbeitsschritte 
für 2009 vereinbart: 

1. Weitere Unterstützung der Arbeit des Trägerverbundes WeLan  bzw. weitere 
Begleitung des Prozesses der Bildung der Trägerverbünde für die 
Planungsbezirke I und III. 

2. Durchführung von Schüler/innenseminare in Kooperation mit den 
SchulsozialarbeiterInnen der Stadt mit dem Ziel, SchülerInnen für den Einsatz 
als themenbezogene Multiplikatoren für jugendspezifische  Bildungsarbeit in 
Schulklassen auszubilden. 

3. Durchführung einer Zukunftswerkstatt mit SchülerInnen der 8. Klassen des 
Trägerverbundes WeLan (möglicherweise Einbeziehung von 8. Klassen des 
Trägerverbundes I nach seiner Gründung) 

4. Unterstützung der Organisation und Durchführung der K(amingespräche) des 
Schweriner Jugendringes und des Amtes für Jugend 

5. Vorbereitung einer  Konferenz zur Zusammenarbeit von Jugendhilfe und 
Wirtschaft 

 
 
2. Notwendigkeit  
  
Die Mittel der Stadt Schwerin sind notwendiger Bestandteil des 
Gesamtfinanzierungskonzeptes.  
Sie sind in der Haushaltsstelle  45150.76010    Förderbeträge Freier Träger eingeplant. 
 
3. Alternativen  
  
keine 
 
 
4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien  
  
Eine an den Lebenswelten von Kinder- und Jugendlichen orientierte Kinder- und 
Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit unterstützt das Ziel einer familienfreundlichen 
Kommune. 
 
 
5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz  
  
 
 
6. Finanzielle Auswirkungen 
  
Die Mittel wurden den Haushaltsplan eingestellt. 
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Anlagen: 
 
Keine 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Dieter Niesen 
Beigeordneter 
 
 
 
gez. Angelika Gramkow 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 




